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‟German-Deutsch.com – Freier Deutschkurs für Anfänger” ist eine Sammlung von Unterrichtsmaterialien 

mit Online-Bezug! Der Kurs ist ein  Ergebnis aus 15 Jahren Schulungserfahrung mit Sprachschülern 

unterschiedlichster Herkunft. Mein Dank gilt an dieser Stelle also allen Studenten, die durch die 

aktive Mitarbeit in den Kursen auch einen wesentlichen Beitrag zur Entstehung des Buchs geleistet 

haben. So sind viele der Beispiele und  Zusammenfassungen in diesem Werk auch durch wertvolle 

Anregungen von ambitionierten Studenten entstanden. Diesen Inhalten eine Form zu geben und 

auch den Kriterien des „Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen“ zu 

entsprechen, ist natürlich die primäre Intention, die hinter diesem Werk steckt. 

Besonders stolz bin ich auch auf die schönen Dialoge, die durch  Schüler auf dem A2-Niveau 

inspiriert wurden. 

Das Buch versucht, weitgehend auf Erklärungen und Instruktionen zu verzichten. Die Inhalte werden

deshalb auf intuitive Weise präsentiert, Anleitungen können von TrainerInnen je nach Bedarf 

ergänzt werden. 

Intuitives Lernen wird  gefördert, interessante Inhalte machen den Stoff lebendig - also wünsche ich 

Ihnen, TrainerInnen und SchülerInnenn, viel Spaß bei der Arbeit. 

Ergänzende Inhalte (zum Beispiel alle Videos zu den Dialogen in diesem Werk!)

und ein interaktives A 1 - Wörterbuch finden sie auch auf:

www.german-deutsch.com 
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„HAllo, ich bin Simon!“

IMPERATIV 

1. "ICH“

2. "Beruf & Fr eizeit".

3. "FAmiLiE"

4. "WOHNUNG"

5. "GESUNDHEIT"

6. "EinkAufen & bestellen"

7. "WEGE"

8. "DER WOCHENPLAN"

9. "VERGANGENHEIT“

10. "AUSBILDUNG, SCHULE UND ARBEIT“

ANHANG:"UNREGELMÄßIGE VERBEN“
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       “HAllo, ich bin Simon!“

Begrüßen und verabschieden

„du“ „Sie“

Hallo! / Wie steht's? / Moin! (in Norddeutschl.) /
in Österreich und Bayern: Griaß di!  / Servus! /...

Guten Tag! / (je nach Tageszeit:) Guten Morgen! / Guten Abend! / 
in Ö. & Bay.: Grüß Gott! / Grüß Sie! / in der Schweiz: Grüezi! /...

Tschüss! / Tschau! / Bye! / Bis später! / Bis 
bald! / in Ö. & Bay.: Baba! / Pfiat di! / Servus! /...

(Auf) Wiedersehen! / (Auf) Wiederschauen!  / 
am Telefon: (Auf) Wiederhören! /
in der Nacht auch:  Gute Nacht! /...
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ImperAtiv !!!

Befehlen und instruieren

Infinitiv Imperativ Singular Imperativ Plural formeller Imperativ

grüßen grüß! grüßt! grüßen Sie! 

gehen geh! geht! gehen Sie!

kommen komm! kommt! kommen Sie!

geben gib! gebt! geben Sie!

holen hol! holt! holen Sie!

fahren fahr! fahrt! fahren Sie!

schreiben schreib! schreibt! schreiben Sie!

hören hör! hört! hören Sie!

nehmen nimm! nehmt! nehmen Sie!

lesen lies! lest lesen Sie!

sprechen sprich! sprecht! sprechen Sie!

vergessen vergiss! vergesst vergessen Sie!

essen iss! esst! essen Sie!

sein sei! seid! seien Sie!
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1. „ICH“

AUF DER PARTY:

D: Hallo! Wie heißt du?

S: Hallo! Ich heiße Simon. Und du?

D: Ich heiße Diana. Wer ist das?

S: Das ist Marcus.

D: Woher kommt er?

S: Er kommt aus Deutschland.

M: Hallo! Wie geht es euch?

S: Gut, danke!

D: Super! Und dir?

M: Sehr gut, danke!

D: Marcus, wie alt bist du?

M: Ich bin 36 Jahre alt.

S: Was sprichst du?

M: Ich spreche Deutsch, Englisch und ein bisschen Französisch und Spanisch.

D: Wo wohnst du?

M: Ich wohne in Salzburg. Wo wohnt ihr?

D: Ich wohne in Salzburg

S: Ich wohne in Seewalchen. Wo bist du geboren?

M: Ich bin in München geboren. Tschau!

S: Tschüs!

D. Servus!
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Wer bist du? Wie heißt du? Wie ist dein Name? Wer sind Sie? Wie heißen Sie? Wie ist Ihr Name?

Ich bin Simon. Ich heiße Simon. Mein Name ist Simon.

Personalpronomen & Konjugation von „sein“ und „heißen“:

Infinitv 1. Person 
Singular

2. Person 
Singular

3. Person 
Singular

1. Person Plural 2. Person Plural 3. Person Plural

„sein“ Ich bin Du bist Er/sie/es ist Wir sind Ihr seid Sie sind

„heißen“ Ich heiße Du heißt Er/sie/es 
heißt

Wir heißen Ihr heißt Sie heißen

Woher kommst du? Woher kommen Sie?

Ich komme aus (/von) England. Ich bin Engländer.

Länder und Nationalitäten (Beispiele):

Staat Nationalität maskulin Nationalität feminin

Österreich Österreicher Österreicherin

Bosnien Bosnier Bosnierin

England Engländer Engländerin

Italien Italiener Italienerin

Spanien Spanier Spanierin
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Brasilien Brasilianer Brasilianerin

Deutschland Deutscher Deutsche

Frankreich Franzose Französin

Türkei Türke Türkin

Serbien Serbe Serbin

Kroatien Kroate   Kroatin

AUF DER KONFERENZ:

 D: Guten Morgen, Herr Berger!

S: Guten Tag, Frau Müller! Guten Tag, Herr Huber!

M: Grüß Gott! Wie geht es Ihnen?

D: Gut, danke!

S: Gut, danke . Und Ihnen?

M: Sehr gut, danke!

D: Woher kommen Sie?

M: Ich komme aus Deutschland, aber ich habe lange in New York gelebt. Und Sie?

D: Ich komme aus Oberösterreich.

S: Ich komme aus England.

M: Sind Sie verheiratet?

D: Ja, wir sind verheiratet. Und Sie?

M: Nein, ich bin ledig.

D: Wie alt sind Sie?

S: Ich bin 34 Jahre alt und Sie?

D: Ich bin 31 Jahre alt.

M: Ich bin 36 Jahre alt. Haben Sie Kinder?

S: Ja, ich habe zwei Kinder.

D: Ja, ich habe ein Kind.

M: Wie alt ist Ihr Kind?

D: Meine Tochter ist ein Jahr alt. Sie heißt Lisa.

M: Was machen Sie am Sonntag in Ihrer Freizeit?

D: Ich gehe gern spazieren.

S: Ich habe nicht frei. Auf Wiedersehen!

D: Auf Wiedersehen!

M: Auf Wiederschauen!
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Wo wohnst du? / Wo lebst du? / Wie ist deine Adresse? Wo wohnen Sie? Wo leben Sie? Wie ist Ihre Adresse?

Ich wohne/lebe in Seewalchen am Attersee. Meine Adresse ist XXXstraße XXX, 4863 Seewalchen am Attersee.

Personalpronomen & Konjugation von regelmäßigen Verben im Präsens:

Infinitv 1. Person
Singular

2. Person
Singular

3. Person
Singular

1. Person
Plural

2. Person
Plural

3. Person Plural

„kommen“ Ich komme Du kommst Er/sie/es 
kommt

Wir kommen Ihr kommt Sie kommen

„wohnen“ Ich wohne Du wohnst Er/sie/es 
wohnt

Wir wohnen Ihr wohnt   Sie wohnen

Wie ist deine Telefonnummer? Wie ist Ihre Telefonnummer?

Meine Telefonnummer ist 07662 / 35 49 8X.
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Die Kardinalzahlen von 0 bis 100

0 null 10 zehn 20 zwanzig

1 eins 11 elf 21 einundzwanzig (!)

2 zwei 12 zwölf … 30 dreißig

3 drei 13 dreizehn … 40 vierzig

4 vier 14 vierzehn … 50 fünfzig

5 fünf 15 fünfzehn … 60 sechzig

6 sechs 16 sechzehn … 70 siebzig

7 sieben 17 siebzehn … 80 achtzig

8 acht 18 achtzehn … 90 neunzig

9 neun 19 neunzehn … 100 (ein)hundert

Wie alt bist du? Wie alt sind Sie?

Ich bin 34 (Jahre alt).

Sätze:

Hauptsatz (Verb an zweiter Position): Fragesatz (Verb hinter dem Fragewort/Fragewörtern oder an erster 
Position)

Ich bin 34. Wie alt bist du?

Bist du 34?
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Wann bist du geboren? Wann sind Sie geboren?

 Ich bin 1980 geboren. Ich bin am 30. Jänner 1980 geboren.

Datum: Ordinalzahlen, Monate und Jahreszahlen:

am  1. Jänner / Januar 1800 (oder: am 1. 1. 1800) am ersten Jänner achtzehnhundert (oder: am ersten Ersten)

am  2. Februar 1850 am zweiten Februar achtzehnhundert(und)fünfzig

am  3. März 1900 am dritten März neunzehnhundert

am  4. April 1984 am vierten April neunzehnhundert(und)vierundachtzig

am  5. Mai 1999 am fünften Mai neunzehnhundert(und)neunundneunzig

am  6. Juni 2000 am sechsten Juni zweitausend

am  7. Juli 2001 am siebten Juli zweitausend(und)eins

am  8. August 2010 am achten August zweitausend(und)zehn

am  9. September 2011 am neunten September zweitausend(und)elf

am  10. Oktober 2012 am zehnten Oktober zweitausend(und)zwölf

am  20. November 2013 am zwanzigsten November zweitausend(und)dreizehn

am  21. Dezember 2014 am einundzwanzigsten Dezember zweitausend(und)vierzehn
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Wo bist du geboren? Wo sind Sie geboren?

Ich bin in London geboren.

Das Alphabet – buchstabieren: 

(zum Beispiel: „L – O – N – D – O - N“)

A - a G - g M - m S - s Y – y

B - b H - h N - n T - t Z - z

C - c I - i O - o U - u Ä – ä „Umlaut A“

D - d J - j P - p V - v Ö – ö „Umlaut O“

E - e K - k Q - q W - w Ü – ü „Umlaut U“

F - f L - l R - r X - x ß -  "Eszett" 
oder "scharfes „S“
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Seit wann bist du hier? Seit wann sind Sie hier?

Ich bin zwei Jahre hier. / Ich bin seit zwei Jahren hier.

Singular und Plural (verschiedene Pluralformen):

Singular Plural 

ein Jahr zwei Jahre

ein Fußball zwei Fußbälle

ein Taxifahrer zwei Taxifahrer

eine Ärztin zwei Ärztinnen

ein Auto zwei Autos

ein Apfel zwei Äpfel

ein Bild zwei Bilder

ein Buch zwei Bücher

ein Risiko zwei Risiken

ein Ergebnis zwei Ergebnisse
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Welche Sprachen sprichst du? Welche Sprachen sprechen Sie?

Ich spreche Englisch, Deutsch und ein bisschen Französisch. Meine Muttersprache ist Englisch.

Länder / Länderadjektive und Sprachen:

Staat Länderadjektiv Sprache

Österreich österreichisch Deutsch / Österreichisch

Bosnien bosnisch Serbisch / Bosnisch

England englisch Englisch

Italien italienisch Italienisch

Spanien spanisch Spanisch / Katalanisch,...

Brasilien brasilianisch Portugiesisch

Deutschland deutsch Deutsch

Frankreich französisch Französisch

Türkei türkisch Türkisch

Serbien serbisch Serbisch 

Kroatien kroatisch Kroatisch
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2. "Beruf & Freizeit"

WAS MACHST DU HEUTE:

D: Guten Morgen Marcus!

M: Guten Morgen. Es ist neun Uhr und die Sonne scheint! Was machst du heute?

D: Ich gehe zum Deutschkurs mit Lisa. Und du?

M: Ich gehe um 10 Uhr in den Supermarkt einkaufen.

D: Hallo Simon!

M: Servus Simon!

S: Hallo Leute!

D: Was machst du heute, Simon?

S: Heute fahre ich am Vormittag nach Deutschland!

M: Super! Am Abend gehe ich um halb 8 ins Kino! Möchtet ihr mit mir gehen?

S: Nein, das geht leider nicht. Ich mache heute am Nachmittag meine Hausaufgaben von Viertel vor fünf bis Viertel nach sieben.

D: Nein, tut mir leid. Ich räume die Wohnung auf! Wir können gerne am Freitag gehen!

M: Super, dann gehen wir morgen um drei viertel acht. Das ist eine gute Idee!

Was machst du? / Was bist du von Beruf? Was machen Sie? / Was sind Sie von Beruf?

Ich bin Verkäufer. Ich arbeite bei der Firma XXX.
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Berufe / Positionen – Beispiele:

Maskulin: Feminin:

Verkäufer Verkäuferin

Student Studentin

Taxifahrer Taxifahrerin

Lehrer Lehrerin

Kaufmann Kauffrau

Hausmann  Hausfrau

Was machst du (in deiner Freizeit)? / Was sind deine Hobbys? Was machen Sie in Ihrer Freizeit)? / Was sind Ihre Hobbys?

HOBBYS:

D: Hallo Marcus! Hallo Simon! Was sind eure Hobbys?

S: Hallo Diana. Meine Hobbys sind kochen, spazieren gehen und Musik hören.

M: Hallo Diana! In meiner Freizeit mache ich gern Sport. Ich spiele Fußball und grille mit meinen Freunden. Und du?

D: Meine Hobbys sind lesen und mit Lisa spielen!

S: Das ist super. Dann gehen wir spazieren und spielen mit Lisa auf dem Spielplatz Fußball!

16

http://www.german-deutsch.com/
http://www.german-deutsch.com/


German-Deutsch.com – Freier Deutschkurs für Anfänger (online: free dictionary, worksheets, videos …!) 
 powered by:  www.lernstudio-schaller.eu in Salzburg, Austria

Personalpronomen & Konjugation von Verben mit Wechsel des Stammvokals in der 2. und 3. Person Singular 
(zwei Beispiele):

Infinitv 1. Person 
Singular

2. Person 
Singular

3. Person 
Singular

1. Person 
Plural

2. Person Plural 3. Person Plural

„sprechen“ Ich spreche Du  sprichst Er/sie /es 
spricht

Wir 
sprechen

Ihr sprecht Sie sprechen

„essen“ Ich esse Du isst Er/sie/ es isst Wir essen Ihr esst Sie essen

Was ist deine Lieblingsfarbe? Was ist Ihre Lieblingsfarbe?

Meine Lieblingsfarbe ist Grün.

Farben:

blau schwarz

gelb weiß

rot rosa

grün lila

braun  violett

orange  grau
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3. "Familie"

MEINE FAMILIE: 

D: Hallo! Bist du verheiratet?

M: Hallo! Nein, ich bin ledig. Und du?

D: Ich bin verheiratet.

M: Hallo Simon! Bist du verheiratet?

S: Hallo Marcus. Ja, ich bin verheiratet.

M: Habt ihr Kinder?

D: Ja, ich habe eine Tochter.

S: Ja, ich habe zwei Kinder.

M: Wie heißt deine Tochter?

D: Sie heißt Lisa und sie ist ein Jahr alt.

S: Hast du eine Schwester?

M: Nein. Ich habe einen Bruder. Habt ihr Geschwister?

D: Ja, ich habe eine Schwester. Ihr Name ist Lilly.

S: Ja, ich habe einen Bruder. Sein Name ist Tom. Habt ihr Großeltern?

D: Nein, ich habe keine Großeltern.

M: Ja, ich habe zwei Omas und einen Opa. Und du?

S: Ja, ich habe zwei Omas. Sie leben in London.
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Bist du verheiratet? Sind Sie verheiratet?

Ich bin seit zwei Jahren verheiratet. Meine Frau heißt Isabella.

Artikel maskulin / feminin / neutral / plural: 

Artikel im Nominativ/Akkusativ maskulin feminin neutral plural

Indefinitartikel 1.: ein Mann / 
4.: einen Mann

eine Frau ein Kind /

Definitartikel 1.: der Mann / 
4.: den Mann

die Frau das Kind die Kinder

Hast du Familie? (/Kinder) Haben Sie Familie? (/Kinder)?

„Ich habe eine Frau und zwei Kinder. Meine Frau heißt Isabella und meine Tochter heißt Lena. Unser 

Sohn heißt Peter und ist jetzt 10 Monate alt.“

19

http://www.german-deutsch.com/
http://www.german-deutsch.com/


German-Deutsch.com – Freier Deutschkurs für Anfänger (online: free dictionary, worksheets, videos …!) 
 powered by:  www.lernstudio-schaller.eu in Salzburg, Austria

Possessivartikel:

Personalpronomen Possessivartikel - 
maskulin

Possessivartikel - 
feminin

Possessivartikel - 
neutrum

Possessivartikel - plural

ich mein Sohn meine Tochter mein Kind meine Kinder

du dein Sohn deine Tochter dein Kind deine Kinder

er sein Sohn seine Tochter sein Kind seine Kinder

sie ihr Sohn ihre Tochter ihr Kind ihre Kinder

es sein Sohn seine Tochter sein Kind seine Kinder

wir unser Sohn unsere Tochter unser Kind unsere Kinder

ihr euer Sohn eure Tochter euer Kind eure Kinder

sie / Sie ihr / Ihr Sohn ihre / Ihre Tochter ihr / Ihr Kind   ihre / Ihre Kinder

Hast du Geschwister (/Brüder und Schwestern)? Haben Sie Geschwister (/Brüder und Schwestern)?

Ich habe keine Schwester, aber ich habe einen Bruder. Wir sind Geschwister.

Artikel / Negativartikel

Artikel im 
Nominativ/Akkusativ

maskulin feminin neutral plural

Indefinitartikel positiv 1.: ein Bruder / 4.: 
einen Bruder

eine Schwester ein Baby Geschwister

Negativartikel 1.: kein Bruder / 4.: 
keinen Bruder

keine Schwester kein Baby   keine Geschwister
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4. "Wohnung"

IN DER NEUEN WOHNUNG:

S. Hallo Marcus, hallo Diana! Willkommen in meiner Wohnung!

M: Danke für die Einladung!

D: Die Wohnung ist super!

S. Danke!

M: Wo ist bitte die Toilette?

S: Die Toilette ist dort.

D: Was kostet die Wohnung im Monat?

S: Die Miete ist 600,- EURO pro Monat.

M: Das ist billig. Aber es ist eine sehr schöne Wohnung!

S: Danke! Bitte kommt in das Wohnzimmer. Es gibt Kaffee und Kuchen!
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Hast du eine (große) Wohnung? Haben Sie eine (große) Wohnung?

„Ich lebe in einer Zweizimmerwohnung im Erdgeschoss. Ich habe ein Wohnzimmer und ein 

Schlafzimmer. Die Küche ist im Wohnzimmer. Die Wohnung ist sehr hell und hat einen Balkon. Ich 

brauche eine große Wohnung, weil wir ein Baby bekommen haben.“

Nebensatz mit Konjunktion "weil":

Hauptsatz (Verb an zweiter Position): Nebensatz (Verb an letzter Position) kausal („warum?“):

Ich brauche eine große Wohnung, weil wir ein Baby bekommen haben.

Hast du ein (schnelles) Auto? Haben Sie ein (schnelles) Auto?

Ich habe einen sportlichen Familienwagen.

Adjektive:

Artikel im Nominativ/ 
Akkusativ

maskulin feminin neutral plural

Indefinitartikel 1.: ein sportlicher Wagen / 4.: 
einen sportlichen Wagen

eine große Wohnung ein schnelles Auto schöne  Zimmer

Definitartikel 1.: der sportliche Wagen / 4.: 
den sportlichen Wagen

die große Wohnung das schnelle Auto  die schönen Zimmer
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Brauchst du eine neue Wohnung? Brauchen Sie eine neue Wohnung?

Ich brauche eine neue Wohnung. Ich brauche sie.

Personalpronomen im Akkusativ:

ich mich

du dich

er ihn

sie sie

es ihn

wir uns

ihr euch

sie, Sie sie, Sie

MÖBELKAUF:

D: Guten Morgen Marcus!

M: Hallo Diana! Gehen wir Möbel kaufen?

D: Ja, super!

S: Guten Tag! Kann ich Ihnen helfen?

M: Ja, bitte! Wir brauchen einen neuen Tisch.

S: Wie gefällt Ihnen der braune Tisch?

M: Gut. Er ist sehr schön.

S: Wie gefallen Ihnen das grüne Bett und die schwarze Lampe?

D: Nicht so gut. Sie sind teuer und hässlich. Und wie gefällt dir das blaue Sofa, Marcus?

M: Ja, das Sofa ist sehr gut!

D: Gut. Dann nehmen wir das blaue Sofa und den braunen Tisch!

S: Das macht 273,- EURO.

M: Hier, bitte!

S: Dankeschön! Auf Wiedersehen!
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„5. GESUNDheit"

das Haar, -e

der Kopf, ''-e

  die Zehe, -n

das Gesicht, -er

das Ohr, -en das Auge, -n

die Nase, -n der Mund, ''-er

der Hals,''-e

der Bauch, ''-e

die Hand, ''-e

das Bein, -e

das Knie, -

der Rücken, -

der Arm, ''-e

der Finger, -

der Fuß, ''-e

ANRUF BEIM ARZT:
S: Praxis Dr. Berger, schönen guten Tag!

D: Guten Tag, hier spricht Frau Müller! Könnte ich heute bitte einen Termin haben? Mein Kopf tut so weh!

S: Ich verstehe. Wann haben Sie denn Zeit, Frau Müller?

D: Ich möchte bitte heute am Vormittag kommen.

S: Ohje, am Vormittag habe ich keinen Termin mehr frei!

D: Und morgen?

S: Morgen ist etwas frei. Um elf Uhr?

D: Super, ich komme dann morgen um elf Uhr. Dankeschön! Auf Wiederhören!

S: Auf Wiederhören und bis morgen! Kommen Sie bitte pünktlich und vergessen Sie Ihre E-Card nicht!
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Wie geht es dir? Wie geht es Ihnen?

Danke, mir geht es gut. / Danke, mir geht es nicht gut. / Ich bin krank. / Ich habe Kopfschmerzen. Mein Kopfn tut weh. /

Personalpronomen im Dativ: 

ich mir

du dir

er ihm

sie ihr

es ihm

wir uns

ihr euch

sie, Sie   ihnen, Ihnen

Wie lange/wie oft/wann muss ich die Tabletten nehmen?

Sie müssen die Tabletten für zehn Tage zweimal täglich nehmen.

Häufigkeitsadverbien:

100% der Zeit z. B. 90% der Zeit z. B. 75% der Zeit z. B. 50% der Zeit z. B. 10% der  Zeit 0% der Zeit

immer/täglich meistens oft manchmal selten nie
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BEIM ARZT:

D: Guten Tag!

S: Guten Tag! Kann ich Ihnen helfen?

D: Ja, bitte! Ich habe Fieber und starke Halsschmerzen! Mein Bauch tut auch weh!

S: Haben Sie Ihre Versichertenkarte dabei?

D: Ja, hier bitte!

S: Einen Moment bitte. Ich rufe den Arzt!

M: Guten Tag. Ich bin Dr. Huber!

D: Guten Tag, Herr Doktor! Ich habe Fieber und mein Hals tut weh!

M: Ah, tut mir leid! Ihr Hals ist ganz rot! Gehen Sie zur Apotheke und kaufen Sie bitte diese Tabletten.

D: Soll ich diese Woche zu Hause bleiben?

M: Ja, und nehmen Sie bitte jeden Tag zwei Tabletten. Eine am Morgen und eine am Abend!

D: Können Sie mir bitte eine Krankmeldung schreiben? Sie ist für die Arbeit!

M: Ja, das soll bitte die Sprechstundenhilfe machen!

D: Danke, Herr Doktor! Auf Wiedersehen!

M: Auf Wiedersehen!

Soll ich diese Woche zu Hause bleiben?

Ja, Sie dürfen nicht arbeiten und müssen zu Hause bleiben!

Personalpronomen & Konjugation von „müssen“,  „sollen“ und „dürfen“ 

Infinitv 1. Person 
Singular

2. Person 
Singular

3. Person Singular 1. Person Plural 2. Person Plural 3. Person Plural

„müssen“ Ich muss Du musst Er/sie/es muss Wir müssen Ihr müsst Sie müssen

„sollen“ Ich soll Du sollst Er/sie/es soll Wir sollen Ihr sollt  Sie sollen

„dürfen“ Ich darf Du darfst Er/sie/es darf Wir dürfen Ihr dürft Sie dürfen
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6. EinkAufen & bestellen"

EINKAUFSLISTE:
M: Guten Morgen, Schatz! Hast du gut geschlafen?

D: Guten Morgen! Ja, danke. Gehen wir heute einkaufen?

M: Moment, bitte! Ich schaue in den Kühlschrank!

D: Gut und ich schreibe die Einkaufsliste. Haben wir noch Milch?

M: Nein, wir brauchen Milch!

D: Brauchen wir noch Eier?

M: Nein, wir haben Eier.

D: Brauchen wir Wurst und Käse?

M: Ja, wir brauchen Wurst und Käse.

D: Haben wir Mineralwasser und Bier?

M: Ja, wir haben Mineralwasser, aber kein Bier!

D: Gut, dann gehen wir einkaufen

Gefällt dir das neue Restaurant? Gefallen dir die neuen Möbel?

Magst du Bier?

Gefällt Ihnen das neue Restaurant? Gefallen dir die neuen Möbel? 

Mögen Sie Bier?

Mir gefällt das neue Restaurant. Mir gefallen die neuen Tische. Ich mag Bier. Ich trinke gerne ein Glas Bier.
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Konjugation von „mögen“ :

Infinitv 1. Person 
Singular

2. Person 
Singular

3. Person Singular 1. Person Plural 2. Person 
Plural

3. Person Plural

„mögen“ Ich mag Du magst Er/sie/es mag Wir mögen Ihr mögt Sie mögen

(Was) möchtest du essen und trinken? (Was) möchten Sie essen und trinken?

Ich möchte (/brauche / hätte gern) ein Wiener Schnitzel und dazu ein Bier bitte. / Haben Sie …?

Konjugation von „möchten“ und „wollen“:

Infinitv 1. Person 
Singular

2. Person 
Singular

3. Person Singular 1. Person Plural 2. Person Plural 3. Person Plural

„möchten“ Ich möchte Du möchtest Er/sie/es möchte Wir möchten Ihr möchtet Sie möchten

„wollen“ Ich will Du willst Er/sie/es will Wir wollen Ihr wollt Sie wollen
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WIR MACHEN EINE PARTY:

M: Hallo Simon!

S: Hallo Marcus!

M: Was machst du am Abend?

S: Nichts, ich habe frei.

M: Möchtest du eine Party machen?

S: Ja, super! Was kaufst du im Supermarkt ein?

M: Ich kaufe einen Liter Milch und einen Sechserpack Bier.

S: Wer kauft den Wein?

M: Gut, ich bringe noch den Wein mit!

S: Wer kauft die Cola? Wir haben keine Cola!

M: Ich habe doch drei Liter Cola zu Hause. Wir brauchen keine Cola mehr! Kannst du die Orangen kaufen?

S: Ja, ich gehe am Nachmittag zum Supermarkt!

M. Super, ich freue mich auf die Party um halb neun!

IM SUPERMARKT:

M: Guten Tag!

S: Guten Tag! Bitte schön? Kann ich Ihnen helfen?

D: Haben Sie Milch?

S: Ja, wir haben Milch!

D: Einen Liter Milch, bitte!

M: Haben Sie Bananen?

S: Ja, wir haben Bananen.

M: Ich möchte ein Kilo Bananen, bitte!

D: Was kostet ein Kilo Tomaten?

S: Ein Kilo Tomaten kostet 2 EURO und 10 Cent.

M: Ich möchte zwei Kilo, bitte! Haben Sie Brot?

S: Nein, ich habe kein Brot. Möchten Sie sonst noch etwas?

D: Ich möchte einen Sechserpack Bier, bitte!

S: Ist das alles?

M: Ja, das ist alles. Wie viel macht das?

S: Das macht 10 EURO 20 Cent, bitte!

D: Danke, auf Wiedersehen!

S: Danke für Ihren Einkauf! Kommen Sie bald wieder!
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IM RESTAURANT:

D: Guten Abend! Haben Sie schon bestellt?

S: Guten Abend! Nein, ich möchte bitte die Speisekarte!

D: Ja, einen Moment bitte!

S: Ich habe die Speisekarte gelesen, aber ich verstehe das Wort „Schnitzel“ nicht!

D: „Schnitzel“ ist ein Fleischgericht. Wir haben Schweineschnitzel und Putenschnitzel.

S: Ja, bringen Sie mir einmal Schweineschnitzel bitte!

D: Was möchten Sie dazu zu trinken?

S: Eine Flasche Rotwein bitte!

D: Natürlich, gerne!

ANZEIGEN:

D: Grüß Gott, hier spricht Diana. Ist die Waschmaschine aus dem Inserat noch da?

S: Ja, sie ist noch da!

D: Was kostet sie denn?

S: Sie kostet 100,- EURO

D: Das ist billig! Wie groß ist sie denn?

S: Sie ist ungefähr 50 cm breit und einen Meter hoch.

D: Gut! Das ist super. Wo wohnen Sie denn?

S: Ich wohne in der Moorstraße 10!

D: Sehr gut, das ist in der Stadt! Sind Sie morgen zu Hause?

S: Ja, ich bin morgen da!

D: Gut, dann komme ich gleich um acht! Ist das in Ordnung?

S: Ja, gern. Danke für Ihren Anruf!

Zahlen bitte!

Was macht das? / Was kostet das?

Das macht (/kostet) 10 Euro und 20 Cent.

Haben Sie noch einen Wunsch? / Darf es etwas mehr sein?

Ja, bitte. / Nein, danke.
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Adjektivsteigerung:

Positiv Komparativ Superlativ

schön schöner am schönsten

hässlich hässlicher am hässlichsten

schnell schneller am schnellsten

langsam langsamer am langsamsten

schlecht schlechter am schlechtesten

weit weiter am weitesten

tief tiefer am tiefsten

billig billiger am billigsten

teuer teurer am teuersten

gut besser am besten

groß größer am größten

nah näher am nächsten

hoch höher am höchsten

viel / viele / sehr mehr am meisten

gern lieber   am liebsten

Wer ist das? / Was ist das?

Das ist der Kellner. / Das ist die Speisekarte.
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Komposita:

die Speise  + die  Karte = die  Speisekarte 

das Haus + die Party = die  Hausparty

 Positive Entscheidungsfrage: Antwort: "Ja" / "Nein" / "Vielleicht" / "Ich weiß es nicht"....:

Ist das ein Rotwein?

Ja, das ist ein Rotwein. / Nein, das ist kein Rotwein. / Vielleicht. / Ich weiß es nicht ....

Negative Entscheidungsfrage: Antwort: "Doch" / "Nein" / "Vielleicht" / "Ich weiß es nicht"....:

Ist das kein Rotwein?

Doch, das ist ein Rotwein / Nein, das ist kein Rotwein.  / Vielleicht. / Ich weiß es nicht ....
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7. "Wege"

NACH DEM WEG FRAGEN:

S: Entschuldigung, ich suche den Bahnhof. Können Sie mir bitte sagen, wo der Bahnhof ist?

M: Ja, gerne! Gehen Sie zuerst geradeaus und nach 200 Metern vor der Ampel rechts.

S: Dankeschön! Und wo ist hier das Museum?

M: Tut mir leid, das weiß ich nicht!

S: Kein Problem, danke!

AM TICKETSCHALTER:

D: Guten Tag! Wo kann ich eine Fahrkarte kaufen?

S: Am Fahrkartenschalter oder am Kiosk.

D: Wo ist der Kiosk?

S: Der Kiosk ist dort drüben, hinter den Toiletten!

D: Guten Tag! Eine Fahrkarte nach Wien bitte!

M: Guten Tag! Einfach oder hin und zurück?

D: Einfach bitte! Wie viel kostet das Ticket?

M: Das macht 50 Euro.

D: Gut, danke! Auf Wiedersehen!

M: Auf Wiederschauen!
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Wo ist Seewalchen?

Das ist in Oberösterreich. Seewalchen liegt im Salzkammergut am Attersee.

Wo? Lokale Präpositionen + Dativ mit Beispiel:

in Wir müssen in  dem (=im) Museum sein.

an / bei An dem (=am) Kiosk kann man Fahrkarten kaufen.

auf Der Zug wartet auf dem (=am) Bahnhof.

unter Unter dem Dach stehen die Passagiere.

über Über dem Bahnhof scheint die Sonne.

vor Vor der Ampel muss man abbiegen.

hinter Hinter den Toiletten ist der Kiosk.

neben Neben dem Kiosk steht ein Fahrkartenschalter.

zwischen   Zwischen den Zügen ist der Bahnsteig.

Wo ist er?

Er wartet am Bahnhof.
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Trennbare Verben – Beispiele:

anfangen Der Unterricht fängt gleich an.

aufstehen Vor dem Kurs steht er zwei Stunden früher auf.

einkaufen Sie kauft für das Wochenende ein.

aufhören Sie hören mit dem Lernen auf.

mitkommen Er kommt nicht in die Schule mit.

aufräumen Sie räumen nach dem Kurstag die Klasse auf.

fernsehen Wir sehen am Abend gerne fern.

mitbringen Bringst du mir bitte die neuen Bücher mit?

ausgehen Sie gehen nach dem Kurs gemeinsam aus.

ausfallen Der Unterricht fällt heute aus.

stattfinden Die Stunde findet erst morgen statt.

aussteigen Steigt Ihr jetzt aus dem Zug aus?

einsteigen Bitte steigen Sie in den Bus ein!

anschauen Wir schauen uns morgen das Fußballspiel an.

Wo bin ich?

Du bist im Deutschkurs. / Sie sind im Deutschkurs.
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Wohin? / Wo?: Wechselpräpositionen

Präposition Wohin ---> Akkusativ (Beispiele) Wo ---> Dativ (Beispiele)

auf  Wir gehen auf  das (= aufs)  Fußballspiel.
Der Zug wartet auf dem (=am) Bahnhof.

in  Dann gehen wir ins (=in das)  Musse.
Wir müssen um acht Uhr in  dem (=im) 
Museum sein.

an  Sie stellt sich an die  Kasse.  An dem (=am) Kiosk kann man Fahrkarten 
kaufen.

hinter  Er stellt sich hinter die Bank.
Hinter den Toiletten ist der Kiosk.

vor Er legt den Stift vor das Heft.
Vor der Ampel muss man abbiegen.

über Wir hängen das Bild über das Sofa.
Über dem Bahnhof scheint die Sonne.

unter Sie  legen sich unter die  Decke.
Unter dem Dach stehen die Passagiere.

neben Simon  legt sein Handy neben den Laptop.
Neben dem Kiosk steht ein 
Fahrkartenschalter.

zwischen Er hängt den Spiegel zwischen die  Bilder.
Zwischen den Zügen ist der Bahnsteig.

Wie komme ich zum Deutschkurs? Wo finde ich die Schule?

Fahren Sie zirka 500 Meter geradeaus und biegen Sie an der ersten Kreuzung rechts ab, auf der linken Seite finden Sie die Schule. 

Gegenüber ist ein Supermarkt.
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Richtungen:

vorne / vorwärts 5

geradeaus G

links 3 in der Mitte h 4rechts

hinten / rückwärts 6

Wohin gehst du/fährst du? Wohin gehen Sie/fahren Sie?

Ich gehe/fahre nach Hause.

„Wohin“ mit den Präpositionen „in“, „nach“, „zu“ + Beispiele:

in + direkt in Gebäude/Situationen hinein, + Länder mit
Artikel,...

Ich gehe in  die Schule/in den Unterricht. Wir reisen in die 
Schweiz.

nach + geographische Orte, + (Himmels-)Richtungen, +
„nach Hause“, ...

Wir fliegen nach Rio. Biegen Sie nach rechts ab! Am Abend 
fährt sie nach Hause.

zu + Personen, + in die Richtung eines Gebäudes/einer
Situation, + Institutionen (auch: „auf“), ….

 Sie gehen zum Lehrer. Er fährt zum Kurs/zum Unterricht. Sie läuft
zur Schule.

Wie lange fährst du zum Kurs? Wie lange fahren Sie zum Kurs?

Ich fahre mit dem Auto zwanzig Minuten zum Kurs.
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Zeitdauer:

1 s eine Sekunde

1 m eine Minute

1 h eine (ganze) Stunde

15 m 15 Minuten = eine Viertelstunde

30 m 30 Minuten = eine halbe Stunde

45 m 45 Minuten = eine Dreiviertelstunde

Wie oft gehst du zum Unterricht? Wie oft gehen Sie zum Unterricht?

Ich gehe viermal in der Woche zum Unterricht und am Wochenende lernen wir zu Hause.

Wiederholungszahlwörter:

1 X einmal

2 X zweimal

3 X dreimal

Wochentage: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag, (Wochenende:) Samstag und Sonntag
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Entschuldigung (/Verzeihung), kannst du mir bitte helfen? Entschuldigen Sie (/Verzeihen Sie), können Sie mir bitte helfen?

Ja, gerne. / Nein, tut mir leid.

Personalpronomen & Konjugation von „können“ :

Infinitv 1. Person 
Singular

2. Person 
Singular

3. Person Singular 1. Person Plural 2. Person Plural 3. Person Plural

„können“ Ich kann Du kannst Er/sie/es kann Wir können Ihr könnt Sie können

WAS KANNST UND WILLST DU MACHEN?

S: Hallo, wie geht’s?

M: Hallo! Es regnet, aber es geht mir sehr gut! Danke!

D: Hallo! Gut, danke! Und dir?

S: Gut, danke! Marcus, kannst du Fußball spielen?

M: Ja ich kann sehr gut spielen. Willst du mit mir ins Stadion gehen, Simon?

S: Ja, gerne. Ich will mit dir ein Fußballspiel anschauen. Willst du vorher mit uns in den Supermarkt gehen, Diana? Wir wollen eine 
Jause kaufen!

D: Ja, ich kann und will gerne mit euch gehen!

39

http://www.german-deutsch.com/
http://www.german-deutsch.com/


German-Deutsch.com – Freier Deutschkurs für Anfänger (online: free dictionary, worksheets, videos …!) 
 powered by:  www.lernstudio-schaller.eu in Salzburg, Austria

8. "Der WOCHENPLAN"

WOCHENPLÄNE:

S: Hallo Diana!

D: Grüß dich Simon. Wie geht’s?

S: Gut, danke! Und dir?

D: Sehr gut, danke! Was machst du diese Woche?

S: Von Montag bis Mittwoch arbeite ich. Aber am Freitag arbeite ich nicht und am Wochenende gehe ich mit meiner Frau zum See. 
Und du?

D: Ich arbeite nicht. Unter der Woche koche und putze ich. Und ich spiele mit Lisa.

S: Hallo Marcus!

M: Grüß euch! In dieser Woche arbeite ich von Dienstag bis Donnerstag. Am Samstag oder Sonntag fahre ich mit meinem Bruder nach
Italien.

Wie spät ist es?

Es ist 7 Uhr 30 ("halb acht").
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Uhrzeit:

8:00 acht Uhr / Punkt acht (in der Früh / am Morgen)

8:03 acht Uhr drei (Minuten) / drei (Minuten) nach acht / kurz nach acht (in der Früh / am Morgen)

18:58 achtzehn Uhr achtundfünfzig / zwei Minuten vor neunzehn Uhr / zwei (Minuten) vor sieben (am Abend) / kurz vor 
sieben (am Abend) / gleich sieben (am Abend)

19:15 neunzehn Uhr fünfzehn / fünfzehn Minuten nach neunzehn Uhr / fünfzehn (Minuten) nach sieben (am Abend) / viertel 
nach/über sieben (am Abend) / viertel acht (am Abend)

19:30 neunzehn Uhr dreißig, halb acht (am Abend)

19:45 neunzehn Uhr fünfundvierzig / fünfzehn Minuten vor zwanzig Uhr / fünfzehn (Minuten) vor acht (am Abend) / 
viertel vor acht (am Abend) / dreiviertel acht (am Abend)

Wann beginnt der Kurs?

Der Kurs beginnt um sechs Uhr am Abend.
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Tageszeiten und Gruß:

Uhrzeit 
(von wann bis 
wann):

von 6 Uhr bis 
10 Uhr

von 10 Uhr bis 
12 Uhr

von 12 Uhr bis 
14 Uhr

von 14 Uhr bis 
18 Uhr

von 18 Uhr bis 
22 Uhr

von 22 Uhr bis 3 
Uhr

Tageszeit, 
"Gruß":

am Morgen / 
in der Früh, 
"Guten 
Morgen!"

am Vormittag, 
"Guten Tag!" / 
"Grüß Gott"

zu Mittag, 
"Mahlzeit!" / 
"Guten 
Appetit!"

am 
Nachmittag,  
"Guten Tag!" / 
"Grüß Gott"

am Abend, 
"Guten 
Abend!"

in der Nacht, "Guten 
Abend!" / "Gute 
Nacht!"

Wie lange dauert der Kurs?

Der Kurs dauert neunzig Minuten und danach gehen wir gemeinsam essen.

Temporaladverbien (zuerst, dann, später, danach, schließlich):

Zuerst stehe ich auf.

Dann putze ich meine Zähne

Später fahre ich in den Deutschkurs.

Danach treffe ich meine Freunde.

Schließlich fahre ich wieder nach Hause.
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9. „VERGANGENHEIT“

GESTERN:

M: Hallo Diana!

D: Servus! Was hast du gestern gemacht?

M: Ich habe zu Mittag im Supermarkt eingekauft. Und du?

D: Ich habe den ganzen Tag mit Lisa gespielt.

M: Servus Simon!

D: Grüß dich Simon!

S: Grüß euch!

D: Was hast du gestern gemacht, Simon?

S: Gestern bin ich am Morgen nach Deutschland gefahren!

M: Ich bin am Sonntag nach Deutschland gefahren..

S: Aber wir haben uns nicht getroffen. Schade!

Wo warst du? Wo waren Sie?

„Ich bin in London geboren und habe zuerst dort die Schule besucht. Ich war ein guter Schüler.“
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Konjugation von „sein“ im Präteritum:

Infinitv 1. Person 
Singular

2. Person
 Singular

3. Person Singular 1. Person Plural 2. Person Plural 3. Person Plural

„sein“ Ich war Du warst Er/sie/es war Wir waren Ihr wart   Sie waren

Was hattest du? Was hatten Sie?

Ich hatte  eine interessante Stelle in meiner Heimat und wir hatten eine schöne Wohnung.

Konjugation von „haben“ im Präteritum:

Infinitv 1. Person 
Singular

2. Person 
Singular

3. Person Singular 1. Person Plural 2. Person Plural 3. Person Plural

„haben“ Ich hatte Du hattest Er/sie/es hatte Wir hatten Ihr hattet   Sie hatten

Was hast du gemacht? Was haben Sie gemacht?

Ich bin 2012 nach Österreich gekommen und habe als Verkäufer im Supermarkt angefangen.
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Konjugation von verschiedenen Verben im Perfekt:

Infinitv 1. Person 
Singular

2. Person 
Singular

3. Person Singular 1. Person Plural 2. Person Plural 3. Person Plural

Beispiele für regelmäßige Verben + „haben“:

„machen“ Ich habe 
gemacht

Du hast 
gemacht

Er/sie/es hat 
gemacht

Wir haben 
gemacht

Ihr habt 
gemacht

Sie haben gemacht

„anfangen“ Ich habe 
angefangen

Du hast 
angefangen

Er/sie/es hat 
angefangen

Wir haben 
angefangen

Ihr habt 
angefangen

Sie haben 
angefangen

Beispiele für unregelmäßige Verben:

„beginnen“ Ich habe 
begonnen

Du hast 
begonnen

Er/sie/es hat 
begonnen

Wir haben 
begonnen

Ihr habt 
begonnen

Sie haben 
begonnen

Beispiele für Verben + „sein“: 

„fahren“ Ich bin 
gefahren

Du bist 
gefahren

Er/sie/es ist 
gefahren

Wir sind 
gefahren

Ihr seid 
gefahren

Sie sind gefahren

„kommen“ Ich bin 
gekommen

Du bist 
gekommen

Er/sie/es ist 
gekommen

Wir sind 
gekommen

Ihr seid 
gekommen

Sie sind gekommen

„gehen“ Ich bin 
gegangen

Du bist 
gegangen

Er/sie/es ist 
gegangen

Wir sind 
gegangen

Ihr seid 
gegangen

  Sie sind   gegangen
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10. AUSBILDUNG: SCHULE, KURS, ARBEIT

ANRUF IN DER SCHULE:

D: Guten Morgen. Mein Name ist Diana Müller.

M: Guten Morgen Frau Müller. Wie kann ich Ihnen helfen?

D: Ich bin die Mutter von Lisa. Meine Tochter kann heute nicht zur Schule kommen. Sie ist krank. Sie hat Fieber!

M: Oh, das tut mir aber leid. Ich sage es ihrer Lehrerin. Ich wünsche Lisa gute Besserung!

D: Danke. Auf Wiederhören!

M: Auf Wiederhören!

"man" = Indefinitpronomen (keine spezifische Person, allgemein) - Beispiel: "Man kann in der Schule Deutsch lernen."

Jahreszeiten und Monate: Frühling: März, April, Mai; Sommer: Juni, Juli, August; Herbst: September, Oktober, November; Winter:

Dezember, Januar, Februar.

46

http://www.german-deutsch.com/
http://www.german-deutsch.com/


German-Deutsch.com – Freier Deutschkurs für Anfänger (online: free dictionary, worksheets, videos …!) 
 powered by:  www.lernstudio-schaller.eu in Salzburg, Austria

ARBEITEN IN ÖSTERREICH:

M: Guten Morgen!

D: Guten Morgen! Wer sind Sie?

M: Ich bin Herr Huber und Sie?

D: Ich heiße Müller und das ist Herr Berger!

S: Guten Tag!

M: Grüß Gott! Wann sind Sie nach Österreich gekommen?

D: Ich bin vor einem Jahr nach Österreich gekommen. Und seit wann sind Sie in Salzburg?

M: Ich lebe seit einem Monat in Salzburg.

D: Was sind Sie von Beruf?

M: Ich bin Maschinenprogrammierer und was machen Sie?

S: Ich arbeite als Computerprogrammierer.

M: Und was haben Sie studiert, Frau Müller?

D: Ich habe Friseurin gelernt, aber meine Freundin und ich sind arbeitslos. Wir gehen zum Deutschkurs.

Präposition "für" + Akkusativ. Beispiele: für mich, für die Arbeit, für das Team, für den Beruf, für sechs Monate,...

Temporale und konditionale Nebensätze:

Hauptsatz (Verb an zweiter Position): Nebensatz (Verb an letzter Position) temporal („wann?“):

Ich habe eine Stelle gesucht, als  ich nach Österreich gekommen bin.

Hauptsatz (Verb an zweiter Position): Nebensatz (Verb an letzter Position) konditional („unter welcher 
Bedingung?“):

Ich muss eine neue Ausbildung beginnen,
 wenn ich eine gute Arbeit finden möchte.
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BEWERBUNG:

M: Guten Tag! Bauingenieur Huber.

D: Guten Tag! Ich heiße Müller. Ich habe Ihr Inserat in der Zeitung gelesen. Sie suchen eine Sekretärin. Ist die Stelle noch frei?

M: Ja, wir suchen eine Sekretärin.

D: Und wie sind die Arbeitszeiten?

M: Von Montag bis Freitag. 8 Stunden pro Tag.

D: Und wie ist der Verdienst?

M: 12 EURO pro Stunde!

D: Das ist gut! Wann kann ich anfangen?

M: Kommen Sie doch heute am Nachmittag um halb vier.

D: Das ist sehr gut, danke! Dann sehen wir uns später. Auf Wiederhören!

Finale Nebensätze:

Hauptsatz (Verb an zweiter Position): Nebensatz (Verb an letzter Position) final („zu welchem Zweck?“):

Sie bewirbt sich um die Stelle,  damit sie nicht länger arbeitslos ist.

Verb + Präposition + Kasus:

Verben mit Präpositionen + Akkusativ Verben mit Präpositionen + Dativ

(sich) informieren über teilnehmen an

sich kümmern um träumen von

warten auf telefonieren mit 

sich interessieren für sprechen mit

sich freuen auf / über ...

sich ärgern über 

sich bewerben um

sprechen über 

sich konzentrieren auf

aufpassen auf
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AUF DEM AMT:

S: Entschuldigung. Können Sie mir bitte helfen?

M: Ja, bitte! Kann ich Ihnen etwas erklären?

S: Ja, ich verstehe dieses Formular nicht. Ich komme aus dem Ausland. Was bedeutet „Staatsangehörigkeit“?

M: Das ist Ihre Nationalität. Sie sind Engländer, oder?

S: Ja, ich komme aus England.

D: Schreib also „England“ in das Feld!

M: Haben Sie das verstanden?

S: Ja, das habe ich verstanden. Und was heißt bitte „Geschlecht“?

M: Das heißt „Mann“ oder „Frau“. „M“ bedeutet „männlich“, also „Mann“. Bei „Geschlecht“ kreuzen Sie also bitte „m“ an!

S: Dankeschön für Ihre Hilfe! Auf Wiedersehen!

M: Bitte! Auf Wiederschauen!

Reflexivpronomen im Akkusativ:

ich mich

du dich

er sich

sie sich

es sich

wir uns

ihr euch

sie, Sie   sich
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Hauptsatz mit Konjunktion "denn" (=formell) / Nebensatz mit Konjunktion "weil" (=informell):

Hauptsatz (Verb an zweiter Position): Hauptsatz mit Konjunktion "denn" (=formell)

Simon fragt den Beamten, denn er hat das Formular nicht ganz verstanden.

Hauptsatz (Verb an zweiter Position): Nebensatz (Verb an letzter Position) kausal („warum?“):

Simon fragt den Beamten, weil er das Formular nicht ganz verstanden hat.
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WICHTIGE UNREGELMÄßIge vERBEN:

Infinitiv Präteritum Partizip Perfekt (Hilfszeitwort) Übersetzung

abbiegen bog ab abgebogen (sein)

abfahren fuhr ab abgefahren (sein)

abgeben gab ab abgegeben (haben)

anfangen fing an angefangen (haben)

anhalten hielt an angehalten (haben)

ankommen kam an angekommen (sein)

annehmen nahm an angenommen (haben)

anrufen rief an angerufen (haben)

anziehen zog an angezogen (haben)

aufstehen stand auf aufgestanden (sein)

ausfallen fiel aus ausgefallen (sein)

ausgehen ging aus ausgegangen (sein)

aussehen sah aus ausgesehen (haben)

befehlen befahl befohlen (haben)

beginnen begann begonnen (haben)

beißen biss gebissen (haben)

betrügen betrog betrogen (haben)

biegen bog gebogen (haben)

bieten bot geboten (haben)

binden band gebunden (haben)

bitten bat gebeten (haben)

bleiben blieb geblieben (sein)

brennen brannte gebrannt (haben)

bringen brachte gebracht (haben)

denken dachte gedacht (haben)

dürfen durfte gedurft (haben)

einladen lud ein eingeladen (haben)

eintragen trug ein eingetragen (haben)

empfehlen empfahl empfohlen (haben)

erschrecken erschrak erschrocken (sein)

essen aß gegessen (haben)

fahren fuhr gefahren (sein/haben)

fallen fiel gefallen (sein)

fangen fing gefangen (haben)

fernsehen sah fern ferngesehen (haben)
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finden fand gefunden (haben)

fliegen flog geflogen (sein/haben)

fliehen floh geflohen (sein/haben)

fließen floss geflossen (sein)

fressen fraß gefressen (haben)

frieren fror gefroren (haben)

geben gab gegeben (haben)

gehen ging gegangen (sein)

gelingen gelang gelungen (sein)

gelten galt gegolten (haben)

genießen genoss genossen (haben)

geschehen geschah geschehen (sein)

gewinnen gewann gewonnen (haben)

gießen goss gegossen (haben)

gleichen glich geglichen (haben)

graben grub gegraben (haben)

greifen griff gegriffen (haben)

haben hatte gehabt (haben)

halten hielt gehalten (haben)

hängen hing gehangen (sein/haben)

heben hob gehoben (haben)

heißen hieß geheißen (haben)

helfen half geholfen (haben)

hereinkommen kam herein hereingekommen (sein)

herunterladen lud herunter heruntergeladen (haben)

kennen kannte gekannt (haben)

klingen klang geklungen (haben)

kommen kam gekommen (sein)

können konnte gekonnt (haben)

laden lud geladen (haben)

lassen ließ gelassen (haben)

laufen lief gelaufen (sein)

leiden litt gelitten (haben)

leihen lieh geliehen (haben)

lesen las gelesen (haben)

liegen lag gelegen (haben/sein)

lügen log gelogen (haben)

meiden mied gemieden (haben)

messen maß gemessen (haben)

mitbringen brachte mit mitgebracht (haben)

mitfahren fuhr mit mitgefahren (sein)

mitkommen kam mit mitgekommen (sein)

mitnehmen nahm mit mitgenommen (haben)
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mögen mochte gemocht (haben)

müssen musste gemusst (haben)

nachsehen sah nach nachgesehen (haben)

nehmen nahm genommen (haben)

nennen nannte genannt (haben)

pfeifen pfiff gepfiffen (haben)

raten riet geraten (haben)

reißen riss gerissen (sein/haben)

reiten ritt geritten (sein/haben)

rennen rannte gerannt (sein)

riechen roch gerochen (haben)

rufen rief gerufen (haben)

schaffen schuf geschaffen (haben)

scheinen schien geschienen (haben)

schieben schob geschoben (haben)

schießen schoss geschossen (haben)

schlafen schlief geschlafen (haben)

schlagen schlug geschlagen (haben)

schließen schloss geschlossen (haben)

schmeißen schmiss geschmissen (haben)

schmelzen schmolz geschmolzen (sein/haben)

schneiden schnitt geschnitten (haben)

schreiben schrieb geschrieben (haben)

schreien schrie geschrie(e)n (haben)

schreiten schritt geschritten (sein)

schweigen schwieg geschwiegen (haben)

schwimmen schwamm geschwommen (sein/haben)

schwören schwor geschworen (haben)

sehen sah gesehen (haben)

sein war gewesen (sein)

senden sandte gesandt (haben)

singen sang gesungen (haben)

sinken sank gesunken (sein)

sitzen saß gesessen (haben/sein))

sollen sollte gesollt (haben)

sprechen sprach gesprochen (haben)

springen sprang gesprungen (sein)

stattfinden fand statt stattgefunden (haben)

stechen stach gestochen (haben)

stehen stand gestanden (haben/sein)

stehlen stahl gestohlen (haben)

steigen stieg gestiegen (sein)

sterben starb gestorben (sein)
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stinken stank gestunken (haben)

stoßen stieß gestoßen (haben/sein)

streichen strich gestrichen (haben)

streiten stritt gestritten (haben)

tragen trug getragen (haben)

treffen traf getroffen (haben)

treten trat getreten (haben/sein)

trinken trank getrunken (haben)

tun tat getan (haben)

unterschreiben unterschrieb unterschrieben (haben)

vergessen vergaß vergessen (haben)

verlieren verlor verloren (haben)

verschwinden verschwand verschwunden (sein)

verzeihen verzieh verziehen (haben)

vorbeikommen kam vorbei vorbeigekommen (sein)

wachsen wuchs gewachsen (sein)

waschen wusch gewaschen (haben)

wegfahren fuhr weg weggefahren (sein)

wehtun tat weh wehgetan (haben)

weisen wies gewiesen (haben)

weiterfahren fährt weiter weitergefahren (haben/sein)

wenden wandte gewandt (haben)

werben warb geworben (haben)

werden wurde geworden (ist)

werfen warf geworfen (haben)

wiederkommen kam wieder wiedergekommen (sein)

wiegen wog gewogen (haben)

wissen wusste gewusst (haben)

ziehen zog gezogen (haben7sein)

zurückfahren fuhr zurück zurückgefahren (sein)

zurückkommen kam zurück zurückgekommen (sein)

zwingen zwang gezwungen (haben)

Mehr Inhalte finden Sie auf:
www.german-deutsch.com:

Kostenloser Deutschkurs mit A 1 – Wörterbuch,
die Videos zu unseren Dialogen und mehr!
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